
GEMEINDEVERSAMMLUNG GRETZENBACH 
 
PROTOKOLL zur 
 
Sitzung 1 vom Montag, 11. Juni 2012, 20:00  - 21:00 Uhr 
im Bibliothek Meridian 

 

Vorsitz: Cartier-von Arx Daniel 
 

Protokoll: Flury Andrea 
 

Anzahl Anwesende: 
 

46 

 
Gemeindepräsident Daniel Cartier begrüsst die Anwesenden und bedankt sich bei ihnen allen, dass sie sich 
die Zeit genommen haben, über die Geschäfte der Gemeinde zu befinden. Man habe an diesem Abend ei-
ne sehr bescheidene Traktandenliste. Aber er freue sich, dass trotzdem so viele Leute den Weg in die Bib-
liothek gefunden haben. 
 
Speziell begrüsst wird die Presse, in der Person von Beat Wyttenbach und alle anwesenden Kommissions-
präsidien und Gemeinderäte, welche beim letzten Traktandum allenfalls noch zu Fragen Stellung nehmen 
können. 
 
Entschuldigt für die Versammlung wird Claudia Spielmann, Präsidentin Fachkommission Bildung. 
 
Vor der eigentlichen Versammlung leistet die Musikschule einen musikalischen Beitrag. Innola Bolliger, Mu-
sikschülerin von Heinz Strub, spielt am Klavier das Stück „she’s the one“ von Robbie Williams  
 
       
 
Als Stimmenzähler schlägt der Präsident Beat Tännler und Silvio Marocco vor. Sie stellen sich als Mitglie-
der des Wahlbüros für dieses Amt zur Verfügung. Selbstverständlich steht es der Versammlung frei, andere 
bzw. weitere Wahlvorschläge zu machen. Das ist nicht der Fall und die beiden Stimmenzähler werden ohne 
Gegenvorschlag als gewählt erklärt. Das Büro setzt sich zusammen aus dem Gemeindepräsident, der 
Gemeindeschreiberin und den Stimmenzählern. Der Vorsitzende erkundigt sich, ob Nicht-Stimmberechtigte 
anwesend sind. Das ist nicht der Fall. Die Abzählung der Stimmberechtigten durch die Stimmenzähler ergibt 
46 Personen.  
 
Die folgende Traktandenliste wurde gesetzeskonform im Niederämter Anzeiger publiziert und die Akten zur 
Gemeindeversammlung lagen auf der Gemeindeverwaltung auf, wo auch die Rechnung bezogen werden 
konnte.  
 
       
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Traktanden: 

    

16.06.000. Gemeindeversammlungen 
Mitteilungen 2012 

1 1 

10.08. Jahresrechnungen, Inventare 
Verwaltungsrechnung 2011 

2 2 

15.06.037. Verschiedenes 2012 3 3 
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1 16.06.000. Gemeindeversammlungen 
Mitteilungen 2012 

 
01.07.010. 
 

Öffnungszeiten Wahlbüro: 
 
Am kommenden Sonntag sind eidgenössische und kantonale Abstimmungen. Ich möchte Sie alle ermun-
tern, sich daran zu beteiligen. 
In den Abstimmungsunterlagen finden Sie ein grünes Begleitschreiben von der Gemeindeverwaltung. Der 
Gemeinderat hat nämlich auf Antrag des Wahlbüros neue Öffnungszeiten des Wahllokals beschlossen. 
Aufgrund der stark rückläufigen Zahlen, wird das Wahllokal am Samstagabend nicht mehr öffnen. Dafür ist 
die briefliche Abstimmung am Samstagabend neu bis um 20.00 Uhr möglich, vorher nur bis 18.00 Uhr. Am 
Sonntagmorgen ist das Wahllokal wie bisher ab 10.00 Uhr offen, schliesst aber bereits um 11.30 Uhr, also 
eine halbe Stunde früher als bisher. Ich bitte Sie, diese neuen Zeiten zur Kenntnis zu nehmen. 
Und ein weiteres Mal gebe ich die Empfehlung des Wahlbüros weiter: Bitte unterschreiben Sie den Stimm-
rechtsausweis – das ist der Zettel im durchsichtigen Fenster des Stimmcouverts – und kleben Sie das Cou-
vert bei der brieflichen Stimmabgabe zu. Ansonsten ist Ihre Stimme ungültig. 
 
 
 
 
 
04.07.010.287. 
 

Überbauung Lismeracker: 
 
Vor einem Jahr hat diese Versammlung den Kauf der Parzelle 1073 im Lismeracker beschlossen mit der 
Idee, auf diesem Grundstück Alterswohnungen zu realisieren. Der Gemeinderat hat daraufhin die Parzelle 
erworben und mit der Generalunternehmung Muntana AG von Obergösgen eine Zusammenarbeitsverein-
barung unterzeichnet. Diese Firma hat seither die Planungsarbeiten durchgeführt und dabei regelmässig 
den Gemeinderat informiert und konsultiert. 
Im Januar sind die Planungen vollständig gewesen und nach einem Mitwirkungsverfahren mit der Anwoh-
nerschaft ist der Gestaltungsplan zur Vorprüfung eingereicht worden. Nach dem positiven Bescheid vom 
zuständigen kantonalen Amt hat der Gemeinderat den Gestaltungsplan öffentlich aufgelegt. Dabei sind von 
der Anwohnerschaft mehrere Einsprachen gemacht worden, welche sich vor allem auf die Grösse des vor-
liegenden Projekts beziehen. Der Gemeinderat hat sämtliche Einsprachen abgelehnt. 
 
 
 
 
 

Durchfahrt Tour de Suisse 2012: 
 
Morgen Nachmittag fährt die Tour de Suisse durch Gretzenbach. Sie kommt von Walterswil her, geht hinun-
ter nach Däniken, beim Kreisel rechts und der Oltnerstrasse entlang bis nach Schönenwerd, anschliessend 
nach Niedergösgen. 
Der Tour-Tross erreicht Gretzenbach kurz vor 15.00 Uhr. Und ziemlich genau eine Stunde später wird das 
Fahrerfeld erwartet, plus-minus 10 Minuten. 
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2 10.08. Jahresrechnungen, Inventare 
Verwaltungsrechnung 2011 

 
Akten: Verwaltungsrechnung 2011 
 
Daniel Cartier informiert: Meinen Kommentar zur Verwaltungsrechnung 2011 habe ich im gelben Informati-
onsblatt gegeben. Ich möchte hier nichts beifügen und das Wort gleich den zuständigen Personen weiter-
geben. Zuerst kommt der Chef des Ressorts Finanzen, Mario Schenker, zum Zug. Anschliessend wird der 
Finanzverwalter Hans Vögeli mit Hilfe von Tabellen und Diagrammen durch die Details der Verwaltungs-
rechnung führen. Er gibt mir dann das Wort zurück, damit ich die Anträge vorstellen und die Eintretensde-
batte führen kann. 
 
Botschaft REFI: 
Mit einem Ertragsüberschuss von rund CHF 17‘000 und einem Cash Flow von rund CHF 2.1 Mio. kann das 
Jahr 2011 mit einem erfreulichen Resultat abgeschlossen werden. Auch im Vergleich zu Budget 2011, wel-
ches einen Ertragsüberschuss von rund CHF 410‘000 und einen Cash Flow von rund CHF 1.1 Mio. vorsah, 
kann von einem durchaus positiven Rechnungsabschluss gesprochen werden. Zwar ist der ausgewiesene 
Überschuss von CHF 17‘000 deutlich unter dem budgetierten Wert von CHF 410‘000, die Differenz ist je-
doch durch die Abschlussoptimierung zu erklären (z.B. Erhöhung der Abschreibungen). Zu effektiven Beur-
teilung des Rechnungsergebnisses ist der Blick auf den Cash Flow zu richten, welcher rund CHF 1 Mio. hö-
her ausgefallen ist und so die Budgeterwartung um beinahe 100 % übertrifft. Zur Würdigung des Cash 
Flows: 
 
Mit dem Cash Flow von rund CHF 2.1 Mio. konnten nebst den Investitionen des Verwaltungsvermögens von 
rund CHF 362‘000 auch der Kauf der Baulandparzelle Lismeracker im Betrage von CHF 1‘702‘021.75 voll-
ständig mit eigenen Mitteln getätigt werden. 
 
Allerdings ist zu bemerken, dass dies nur möglich war, weil sich die Investitionen im Bereich Sanierung Köl-
likerstrasse zeitlich verschoben hatten und somit rund CHF 890‘000 weniger als für 2011 eingeplant inves-
tiert wurden. Diese verschobenen Investitionen werden in der Folgeperiode einmal zu Buche schlagen und 
das künftige Investitions- und somit auch Rechnungsergebnis zusätzlich belasten. 
 
Somit ist es also völlig richtig, den Rechnungsüberschuss möglichst im Bereich „Abschreibungen“ zu opti-
mieren, um die Auswirkungen der auf die Folgejahre verschobenen Investitionen bestmöglichst zu dämpfen. 
Ebenso wichtig ist die Feststellung, dass der sehr gute Cash Flow (sagenhafte 30.5 % des Steuerertrages) 
mindestens zu 1/3 aus a.o. Geldflüssen (Verkauf BBA Aktien und Land Favre) stammt und somit nicht mehr 
reproduzierbar ist. Auch der Steuerertrag dürfte nach meiner Einschätzung an der oberen Bandbreite ange-
kommen sein. 
Erstmals in der längeren Geschichte der Vergangenheit erreicht die Einwohnergemeinde Gretzenbach ein 
pro-Kopf Vermögen von CHF 92 (ohne Beteiligungsfinanzierung ELAG), leider aber nur vorübergehend! Mit 
den aufgeschobenen Investitionen und dem Budget 2012 wird sich dieses Ergebnis kaum halten. 
 
Bezüglich der Abweichungen der Laufenden Rechnung im Vergleich zum Budget verweise ich auf die Seite 
4 der grünen Blätter. Negativ fallen die Kostensteigerungen bei der Sozialen Wohl-fahrt sowie den Bil-
dungskosten und Öffentliche Sicherheit auf. Positives gibt es beim Verwaltungsaufwand, dem Steuerergeb-
nis und dem Finanzergebnis zu berichten. Interessant ist die Tatsache, dass mit der Erhöhung der Ab-
schreibungen um rund CHF 1.4 Mio. die künftige Auswirkungen der verschobenen Investitionen auf die Lau-
fende Rechnung bereits egalisiert werden konnte und wir somit keine ergebnisseitigen Altlasten in die Zu-
kunft mitschleppen. In die Zukunft verschoben wurde „lediglich“ der Geldfluss der aufgeschobenen Investiti-
onen. 
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Bei den Spezialfinanzierungen (Wasser / Abwasser / Abfall) verzeichneten alle Bereiche eine Verstärkung 
des Eigenkapitals, beim Abwasser konnte der Werterhaltungsfonds weiter aufgebaut werden. Das Eigenka-
pital und der Werterhaltungsfonds der Spezialfinanzierungen weisen einen Saldo von rund CHF 1.7 Mio. 
auf. 
 
Fazit: 
Die Einwohnergemeinde Gretzenbach darf erneut auf ein gutes Rechnungsjahr zurückblicken. Wie in den 
Vorjahren bereits praktiziert wurden die Mehrerträge in die zusätzliche Abschreibung des Verwaltungsver-
mögens investiert, was zur langfristigen Stabilität des Finanzhaushaltes bei-trägt. Die einwandfreie und ge-
setzeskonforme Rechnungsführung wurde durch die externe Revisionsstelle Schürmann Treuhand AG, 
Egerkingen, geprüft und bestätigt. 
 
 
 
Finanzverwalter Hans Vögeli erläutert und ergänzt die schriftliche Verwaltungsrechnung. 
 
 

 
 
Gegenüber dem Budget erhöht sich der Cashflow um 1 Mio. Franken auf 2,1 Mio. Franken und erreicht da-
mit 30% des Steuerertrages. Allerdings beeinflussen einmalige Erträge von 0,7 Mio. Franken das positive 
Ergebnis (Verkauf BBA-Aktien und Landverkauf Favre). Dank nochmals deutlich höherem Steuerertrag von 
7 Mio. Franken (Budget 6,7 Mio.) und weitgehend stabilen Kosten können Abschreibungen und Rückstel-
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lungen von insgesamt 2,1 Mio. Franken statt der budgetierten 0,7 Mio. Franken vorgenommen werden. Die 
Laufende Rechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 17'122.45 und einem Cash Flow von Fr. 
2'141'471.10 dementsprechend sehr gut ab. Die Cash-Flow-Rate erreicht mit 30% vom Netto-Steuerertrag 
einen absoluten Spitzenwert. Für den steuerfinanzierten Gemeindehaushalt ergibt sich ein hervorragender 
Cash Flow von 1,8 Mio. Franken oder 25% vom Netto-Steuerertrag. Dieser ist aber durch die ausserordent-
lichen und einmaligen Erträge positiv beeinflusst. Wegen Verspätungen in den Bauvorhaben (Köllikerstras-
se) sind die budgetierten Investitionen (1,3 Mio.) deutlich tiefer ausgefallen. Somit übersteigt der Finanzie-
rungsüberschuss mit Fr. 1'779'175.52 die Nettoinvestitionen von Fr. 362'295.58 deutlich. Dies führt zu einer 
Verschiebung von der bisherigen Pro-Kopf-Verschuldung von Fr. 633.- pro Einwohner zu einem (vorüber-
gehenden) Netto-Vermögen von Fr. 92.- Franken pro Einwohner (ohne Beteiligungsfinanzierung ELAG). Mit 
dem Finanzierungsüberschuss konnte der temporäre Landerwerb "Lismeracker" finanziert werden. 
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Nach den reglementarischen Anpassungen der Gebühren entwickeln sich die gebührenfinanzierten Spezial-
finanzierungen (Wasser, Abwasser, Abfall) sehr erfreulich. Alle drei Bereiche schliessen mit positiven Cash 
Flows von total Fr. 354'620.85 resp. 29% vom Gebührenertrag ab. Mit deutlich angestiegenem Eigenkapital 
von 1,7 mio. Franken ist die solide Basis für die Abschreibung der Restvermögen (0,4 Mio. Wasser) resp. 
für die Finanzierung der künftigen grossen Investitionen Wasser und Abwasser gelegt. 
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Budgetabweichungen: 
 
Nebst den ausserordentlichen und einmaligen Einflüssen auf das Jahresergebnis durch den Verkaufserlös 
der BBA-Aktien und den Landverkauf Favre von total Fr. 724‘650.00, ergeben sich gegenüber dem budge-
tierten Ergebnis positive Abweichungen insbesondere bei der Verwaltung (Fr. 172‘000.-) und beim Steuerer-
trag (Fr. 321‘000.-), sowie negative Abweichungen bei der Öffentlichen Sicherheit (Fr. 65‘000.-), der Bildung 
(Fr. 81‘000.-) und bei der Sozialen Wohlfahrt (Fr. 114‘000.-). Dadurch können zusätzliche Abschreibungen 
und Rückstellungen von Fr. 1‘387‘000.- vorgenommen werden. 
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Daraus ergeben sich die nachfolgend im Detail aufgeführten Anträge zuhanden der Gemeindeversamm-
lung: 
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Antrag: 
Der Gemeindeversammlung heisst die auf den grünen Seiten 22 bis 30 der Verwaltungsrechnung 2011 for-
mulieren Anträge des Gemeinderates gut und erteilt der Rechnung die Genehmigung.   

 Nachtragskredite Laufende Rechnung  Fr. 122‘970.46 

 Bildung von Rücklagen/Vorfinanzierungen Fr. 388‘500.-- 

 Auflösung von Rücklagen/Vorfinanzierungen Fr. 11‘555.-- 

 Total Einlagen in Spezialfinanzierungsfonds  Fr. 251‘108.07 

 Total Abschreibungen    Fr. 1‘496‘295.58 

 Zuweisung Ertragsüberschuss von Fr. 17‘122.45 an das Eigenkapital, welches damit per 31.12.2011 
total Fr. 1‘466‘989.71 beträgt.  

 
Eintreten auf die Verwaltungsrechnung 2010 wird nicht bestritten und gilt als beschlossen.  
 
Es folgt die Detailberatung in der Reihenfolge Bestandesrechnung, Investitionsrechnung und Laufende 
Rechnung. Anschliessend werden die einzelnen Anträge des Gemeinderates diskutiert und darüber abge-
stimmt, am Schluss über die ganze Rechnung. 
 
Werner Wüthrich stellt fest, dass der Friedhofkauf in der Verwaltungsrechnung 2011 nicht ersichtlich sei. 
Der Souverän beschloss an der Gemeindeversammlung vom Juni 2011 diese Parzelle zu erwerben. 
 
Gemäss dem Vorsitzenden wurde der Kauf erst im Januar 2012 abgewickelt.  
 
 
Beschluss: Die einstimmige Gemeindeversammlung genehmigt die im Antrag erwähnten Posten. 
 
 
Mitteilung an: Finanzkommission; Finanzverwaltung (mit Protokollauszug) 
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3 15.06.037. Verschiedenes 2012 

 
Dieses Traktandum gibt allen Anwesenden die Möglichkeit, die anderen Gemeindeversammlungsteilneh-
menden oder die Gemeindeführung auf etwas aufmerksam zu machen. Ebenso können den Gemeinderä-
ten oder anderen Behördenmitgliedern Fragen gestellt werden. 
 
In der Fragerunde wird das Wort nicht verlangt.  
 
Schlusswort des Gemeindepräsidenten 
Wenn keine Fragen mehr sind, schliesse ich diese Gemeindeversammlung. Ich bedanke mich nochmals bei 
Ihnen allen für Ihr Interesse und mache Sie auf drei gesellschaftliche Anlässe aufmerksam: 
 

 Jetzt im Anschluss wird ein Apéritiv verteilt. Für den Ausschank sind jetzt nicht mehr die Gemeinde-
räte verantwortlich, sondern Jolanda Carlino. Die Ratsmitglieder haben nun umso mehr Zeit für die 
Einwohner.  
 

 Am 1. August laden wir Sie herzlichst zur Bundes- und Jungbürgerfeier beim Schulhaus ein. Die 
CVP als zuständige Gemeinderatsfraktion organisiert den Anlass. Die Gemeindeverwaltung wird die 
Einwohner dazu einladen. 

 
 Am Mittwoch, den 5. September 2012 findet der traditionelle Seniorennachmittag statt. Alle Einwoh-

nerinnen und Einwohner von Gretzenbach ab 70 werden zu diesem Anlass eingeladen. 
 
Nun wünsche ich Ihnen noch allen einen schönen Apéro, einen schönen Abend, einen sicheren Heimweg 
und einen schönen Sommerabend. 
 
 
Die Gemeindeversammlung ist geschlossen. 
 
 
Schluss der Versammlung:    21.00 Uhr 
 
 
 
GEMEINDEVERSAMMLUNG GRETZENBACH 
Der Gemeindepräsident: Die Gemeindeschreiberin: 
 
 
 
 
Daniel Cartier   Andrea Flury 
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Protokollgenehmigung 
 
Die unterzeichnenden Mitglieder des Büros haben das vorstehende Protokoll gelesen und genehmigen 
dessen Abfassung. 
 
 
 
 
 
 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Beat Tännler Silvio Marocco 
 
 
 
 
 
 
 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Daniel Cartier  Andrea Flury 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


